
DRK-Flüchtlingshilfe
Angebote und Projekte 
in Rheinland-Pfalz

DRK-Landesverband Rheinland – Pfalz e.V.
Sara Bouanani
Koordinierung Flüchtlingshilfe

Mitternachtsgasse 4

55116 Mainz

T: 0 61 31 – 28 28 16 38

M: 0151 – 40 04 74 34

E: s.bouanani@lv-rlp.drk.de

Weitere Informationen:

I: www.drk-rlp.de

Unser Angebot/Projekt vor Ort:

 Landesverband
Rheinland-Pfalz e.V.

Kontakt im DRK LandesverbandAnsprechpartner:
(Kreisverband)

Gefördert durch:
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DRK-Kreisverband Mayen-Koblenz e.V. 
Anna Wiederstein
Migrationfachdienst 

Heidenstock Straße 1

56743 Mendig 

T:  02652 – 93 77 280

M:.  0171 – 48 70 761

F:  02652 – 93 77 281

E: a.wiederstein@mayen-koblenz.drk.de 

Weitere Informationen: 

www.mayen-koblenz.drk.de

Wir beraten und bieten Hilfestellung: 

•  im Asylverfahren 
•  zum Aufenthaltsstatus 
•  zum Empfang von sozialen Leistungen 
 (Asylblg, Sozialhilfe, SGB II) 
•  zur Familienzusammenführung, Umverteilung 
•  zur freiwilligen Ausreise 
•  bei der Suche nach Sprachkursen 
•  in persönlichen, sozialen, familiären Problemen, 
 Kon� ikten und Krisen 
•  zu Möglichkeiten der Teilhabe am 
 Bildungssystem oder auf dem Arbeitsmarkt 
•  zu Fragen des Ehrenamts 
•  und noch vieles mehr. 

Wir beraten vertraulich und kostenlos. 
Wir sind für Sie da!



Migrationsfachdienste (MFD) 
Die landesgeförderten Migrationsfachdienste beraten alle Mi-
granten/innen, unabhängig von Aufenthaltsstatus oder Blei-
beperspektive. Neben der individuellen Beratung fördern sie 
auch die Integration auf struktureller Ebene z.B. durch Enga-
gement im Sozialraum und Mitarbeit an der interkulturellen 
Öffnung.

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE)
Die Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE) ist 
ein vom Bund gefördertes Programm und Ansprechpartner für 
alle Menschen mit Migrationshintergrund, die voraussichtlich 
auf Dauer in Deutschland leben. Die MBE unterstützt in allen 
Angelegenheiten, entweder mit eigener Expertise oder durch 
die Vermittlung zuständiger, kompetenter Dienste und Einrich-
tungen. Im Mittelpunkt der Beratung stehen in der Regel die 
Existenzsicherung, Bildung und Ausbildung, Beruf und Arbeit. 
Die MBE vermittelt Integrationskurse und nach Möglichkeit 
auch Kinderbetreuung während der Teilnahme.

Soziale Betreuung und Beratung 
in Gemeinschaftsunterkünften
Das rheinland-pfälzische Rote Kreuz übernimmt die Sozial-
betreuung in vielen Erstaufnahmeeinrichtungen des Landes 
Rheinland-Pfalz und kommunalen Gemeinschaftsunterkünf-
ten. Die Mitarbeitenden unterstützen die Bewohner/-innen bei 
allen Fragen rund um das Leben in Deutschland.

Kids and care mobil
Die mobile Spielgruppe ist ein Angebot für Flüchtlingskinder 
und deren Mütter. Quali� zierte Mitarbeitende betreuen die 
Kinder, lernen mit ihnen spielerisch die deutsche Sprache, 
helfen Kontakte zu knüpfen und beraten Eltern bei Bedarf bei 
alltäglichen Herausforderungen.

Kids Care
Dieses Angebot richtet sich an alle ge� üchteten Eltern, die 
ihre Kinder temporär von Tagesmüttern betreuen lassen 
möchten, um beispielsweise einen Integrationskurs zu besu-
chen.

Ehrenamtskoordination
Möglichkeiten sich im Roten Kreuz ehrenamtlich zu enga-
gieren gibt es viele. Fast jeder DRK-Kreisverband hat ein/e 
Ehrenamtskoordinator/in, der/die Interessierten beratend zur 
Seite steht. Zahlreiche ehrenamtliche Helfer/innen haben ihren 
Platz in der Flüchtlingshilfe gefunden. Um sie in ihrer Arbeit 
bestmöglich zu unterstützen, haben viele Kreisverbände zu-
sätzliche Ehrenamtskoordinations-Stellen speziell für diesen 
Bereich eingerichtet.

Projektbeispiele

Sprachpartnerschaften 
In regelmäßigen Treffen von Ge� üchteten und Einheimischen 
wird die deutsche Sprache geübt, werden Kontakte geknüpft 
und ein gegenseitiger kultureller Austausch gefördert.

Begegnungscafés
In entspannter Atmosphäre treffen sich Menschen mit und 
ohne Migrationshintergrund zum Austausch in den DRK-Be-
gegnungscafés. Vielerorts gibt es darüber hinaus das Ange-
bot das Internet für Kommunikation und Recherche zu nutzen.


